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Sabrina darf
nichts erfahren


Jens ist ebenso wie Christian 26 und beide gingen schon zusammen
zur Schule. Seitdem beide arbeiten und auch schon länger eine
Freundin haben, sehen sie sich nicht mehr so oft, wie früher. Aber
einmal in der Woche treffen sie sich und vertreiben sich die Zeit
mit Quatschen oder Zocken an der PS3.








Es ist mittlerweile Sommer, aber der Regen hat das Wetter fest im
Griff. Noch dazu ist Christian an diesem Wochenende alleine und
muss sich irgendwie die Zeit vertreiben. Jennifer ist über das
Wochenende zu einer Freundin gefahren und kommt er am Montag
wieder.








So hab ich mal wieder etwas Zeit im Internet zu surfen und Musik zu
hören, denkt sich Christian und holt sich ein kühles Bier aus dem
Kühlschrank. Er setzt sich an seinen Schreibtisch und nimmt die
Maus in die Hand. Nachdem er sich für einige Songs entschieden und
sie in die Playliste eingefügt hat checkt er seine Mails und surft
ein wenig im Netz rum.








“Gähn"…irgendwie langweilt das trotzdem, er nimmt einen Schluck aus
der Bierflasche und klickst sich durch die Profilseiten seiner
Freunde bei Facebook.








Schon interessanter denkt er sich und schnüffelt weiter in den
verschiedenen Profilen rum.








Da öffnet sich ein Fenster, der Messenger, eine Nachricht.








“Hi Chris, na alles klar?", Jens hat geschrieben.








Christian überlegt nicht lange, besser ein wenig chatten, als das
es wieder langweilig wird. An diesem Freitagabend hatte auch keine
Zeit was zu unternehmen und Christian auch nicht die große Lust. Er
wusste gar nicht das Jens zu Hause ist, normalerweise ist er immer
bei seiner Freundin und hat keine Zeit am Freitag, dachte er noch
und tippt seine Antwort.








“Nabend, jo bei mir is alles klar und wie sieht’s bei dir aus?"








Nach ein paar Sekunden die Antwort, “Bei mir auch. Biste auch
alleine?"








Ist er also wirklich alleine, sonst hätte er das “auch" nicht
benutzt, denkt sich Christian und tippt.








“Jepp, Jennifer ist bei einer Freundin übers Wochenende und wie is
es bei dir?"








Wieder einige Sekunden später.








“Sabrina ist auch nicht da. Die is zu ihrer Mutter gefahren bis
Sonntag."








Christian nimmt wieder einen Schluck aus der Flasche und tippt.








“Ich weiß gar nicht was ich machen soll, so viel Zeit hatte ich
schon lange nicht mehr. ;o) "








Christian setzt eine Smiley dahinter und grinst, er wartet auf eine
Antwort, die prompt folgt.








“Das kenn ich…"













Beide chatten noch einige Stunden, Christian hört dabei Musik und
trinkt sich ein paar Bier. Es ist schon spät und beide schreiben
über alles Mögliche. Dann…








“Wie läuft’s eigentlich bei dir und Jenny?", fragt Jens.








Christian tippt zurück, “Is alles gut, wie immer. Naja, nur etwas
mehr Sex, also spontan, wäre gut. LoL"








Jens tippt, “Davon kann man nie genug haben, is nur doof wenn man
gerade alleine ist."








Christian verzieht seinen Mund und nickt, auch wenn das keiner
sehen kann.








“Stimmt und man im Internet an jeder Ecke was geiles sieht.",
schreibt Christian zurück.








Ein wenig angetrunken ist er schon, seine Wangen fühlen sich an als
wenn sie glühen, stellt er fest und tippt einfach weiter.








“Da hilft das Chatten mit dir auch nicht. "








Es dauert einige Sekunden bis Jens zurückschreibt.








“Wie meinste das denn?" "








Christian überlegt kurz, wie er das formulieren soll, irgendwie hat
er im Moment den Mut zu mehr, er tippt…








“Das sag ich dir lieber nicht, sonst biste sauer. "








Jens schreibt zurück, “Ach komm, is doch egal, ich bin schon nicht
sauer."








Christian lächelt und schreibt, “Na gut du hast es nicht anders
gewollt. Ich steh halt auf dich, da muss ich beim Chatten ja an
dich denken und das macht halt auch geil."








Er nimmt einen großen Schluck Bier und wartet auf eine Antwort. Es
dauert länger als vorher, zwei Minuten später, die Antwort.








“Echt? Du stehst auf mich? Da kann ich doch nicht sauer sein!"








Christian grübelt, wie er das wohl meint oder meint er so wie er es
schreibt, denkt er ich will ihn verarschen?








“Ich meinte das aber ernst! Ich find dich geil…"








Jens tippt zurück, “Ja, aber deswegen muss ich ja nicht sauer sein,
irgendwie süß."








Dass er “süß" verwendet, es bringt Christian noch mehr ins Grübeln.








“Was stellste dir denn da vor?", fragt Jens.








“Naja, das wir Sex haben.", tippt Christian sehr allgemein zurück.








" Geh ja nicht in die Details ne hab ich mir aber auch schon mal
vorgestellt."








Nun ist Christian komplett verunsichert, er glaubt nicht was er da
liest. Wenn das stimmt hat er jahrelang umsonst auf so einen Moment
gewartet und es hätte schon längst was passieren können.








Dann noch eine Nachricht von Jens, “Komm doch einfach vorbei, dann
können wir noch darüber reden."








Christian überlegt, “Ok…ich komme vorbei. Bin in ner halben Stunde
da!"








“Alles klar bis gleich dann.", schreibt Jens noch und Christian
fährt den PC runter.








Er sitzt noch ein paar Sekunden in seinem Sessel am Schreibtisch
und kann es nicht glauben, was ist da gerade passiert und was wird
noch passieren. Er hat zwar schon Erfahrungen sammeln können, aber
das hier war doch eine vollkommen neue Situation. Langsam begreift
er und geht ins Bad, er duscht sich und zieht sich an, dann macht
er sich zu Fuß auf den Weg zu seinem Kumpel, der nicht nur ein paar
Straßen weiter wohnt. Autofahren ist nicht mehr drin, denkt sich
Christian noch als er durch den Flur zur Haustür geht und die Tür
hinter sich schließt.


















Jens sitzt vor dem Bildschirm und grinst, er hätte nie gedacht das
sein Kumpel ihn sowas gestehen würde. Eigentlich hat er noch nie so
richtig an sowas gedacht, auch wenn er Christian etwas anderes
geschrieben hat. Trotzdem hat ihm das Geständnis gefallen, er
schaut auf seinen Schritt und sieht die große Beule. Es erregte ihn
daran zu denken was sich Christian vorstellt, auch wenn er nicht
genau wusste was er sich vorstellt. Jetzt hatte er ihn eingeladen,
zum quatschen, aber was wenn mehr passiert? Seine Gedanken waren
alles andere, aber nicht mehr klar. Was solls, er ist mein bester
Freund, wieso darf sowas eigentlich nicht passieren, schießt ihm
durch den Kopf und langsam freundet sich mit dem Gedanken an, das
vielleicht nachher zwischen den Beiden noch mehr passiert als
Reden.








Er schaut auf die Uhr, noch 25 Minuten, da muss ich mich aber
beeilen, denkt er sich und geht ins Bad. Er duscht schnell und
zieht sich an, dann wartet er im Wohnzimmer auf seinen Kumpel der
auch schon unterwegs ist.


















Es klingelt an der Tür, Jens springt aus dem Sessel und geht in den
Flur. Er öffnet die Tür und sieht seinen Kumpel Christian davor.








“Hi, da bin ich schon!", grinst Christian ihn an.








“Hi, mal pünktlich.", begrüßt ihn Jens und bittet ihn mit einem
Wink hinein.








Beide gehen ins Wohnzimmer und Christian setzt sich auf die große
weiße Couch.








“Setz dich doch!", sagt Christian zu Jens der neben dem großen
Sessel steht.








“Ne, ich wollt erst was zu trinken holen. Willst du auch was?",
fragt er seinen Freund.








“Klar, egal was.", Christian lächelt ihn an und lehnt sich zurück.








Jens verschwindet in der Küche, die direkt neben dem Wohnzimmer
liegt und eine Art große Durchreiche verbindet die beiden Räume.








Er kann Jens beobachten wie er aus dem Kühlschrank eine Flasche
holt und beiden ein Glas eingießt. Irgendwie bin ich gar nicht
aufgeregt, stellt Christian an sich selbst fest. Er war schon so
viele Male bei seinem Kumpel, eigentlich ist nichts anders als
sonst. Naja, aber es wird noch anders, schießt ihm durch den Kopf
und Jens kommt wieder ins Wohnzimmer.








“Danke… .", bedankt sich Christian für das Glas Cola und nimmt
einen kleinen Schluck. Jens setzt sich auf den Sessel und trinkt
auch ein wenig, beide stellen fast gleichzeitig ihre Gläser auf den
Tisch und schauen sich an.
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